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Verpflichteter Schüler der Grossen Weissen Loge auf dem Pfade des Irdischen Dienstes! ...
Ob du ein wahrer Apostel der Universalen Kirche bist (wovon es eines Tages eine volle 
Anzahl von zwölfen geben soll, doch deren Zahl jetzt nur einen beträgt), ein Apostolischer 
Delegierter (Schlüsselhalter), ein(e) Ordinierte(r) und aktive(r) Priester oder Priesterin - ein 
Dekan, ein Jünger des Christus oder ein Jünger des Heiligen Geistes - oder ein geweihter 
Geistiger Leiter, dieser Besondere Einladungsbrief zu der diesjährigen Konferenz der 
Geistigen Hierarchie ist weniger ein Aufruf als ein Befehl zur Teilnahme, denn deine 
Gegenwart wird an jeder Jahreskonferenz erwartet.

Sollte es nicht deine Pflicht und Schuldigkeit sein, dort zu sein (besonders, wenn du eine der 
siebzehn neu geweihten Priesterinnen oder einer der sieben neu geweihten Priester bist, die 
von Mir am Ostersonntag dieses Jahres in Ely ordiniert wurden), zusammen mit jenen, die 
deiner Fürsorge anvertraut sind? Ist es nicht eine grosse Ehre für dich, einer der wenigen 
Auserwählten zu sein, der erhoben, von einem Mitglied der Himmlischen Schar mit Öl 



gesalbt und als ein loyaler und getreuer Hirte GEWEIHT wurde, um die Mitglieder Unseres 
flügge gewordenen Schwarms zu führen, zu behüten, zu lenken und zu beschützen?

Wenn du ein angenommener Chela oder ein Chela auf Probe bist, brauchst du nur einmal 
gebeten zu werden, denn ich weiss sehr wohl, dass du buchstäblich Himmel und Erde in 
Bewegung setzen wirst, um zu kommen. Wenn du ein angenommener Schüler bist und 
deine Mindest-Probezeit von zwei oder mehr Jahren vollendet hast, könnten dich ebenfalls 
keine wilden Pferde davon abhalten, nach Toronto zu kommen. Wenn du andererseits erst 
seit zwei Jahren oder kürzer in dieser grossen Aktivität und daher noch immer ein Probe-
Schüler bist, dann wisse einfach, dass dieser Einladungsbrief auch für dich bestimmt ist, und 
dass Wir verstehen werden, wenn es dir zeitweilig an dem Enthusiasmus und der Vorfreude 
deiner anderen Brüder und Schwestern auf diesen Ruf zu DER Konferenz der Konferenzen 
mangeln mag. Wir sagten dies im Jahr 1993, denn, wie es in jedem Jahr der Fall ist, ist es 
wahrhaftig ein Ruf zu den Waffen, so wie du ihn vielleicht nicht ganz zu schätzen weisst, 
ganz abgesehen davon, dass er für dich vielleicht nicht mehr erklingt.

Ja, Geliebter, es könnte sehr wohl eine Zeit kommen, da jene, die behaupten, Unsere 
hingebungsvollen und verpflichteten Schüler zu sein, die jedoch immer wieder darin 
versagen, auf den Ruf des Geistes zu antworten oder ihn zu erwidern und absichtlich die 
vielen Gelegenheiten und Einladungen ignorieren, die Wir von der Grossen Weissen Loge 
Unserer Schülerschaft jedes Jahr anbieten, nicht länger das Vorrecht Unserer 
Aufmerksamkeit erhalten, und dass Wir sie nicht wieder "belästigen" werden. Es ist Meine 
Hoffnung, dass diese Unsere Ex-Schüler den Gefallen erwidern, indem sie auch uns nicht 
belästigen!

Und doch gab es so viele, die diese Aktivität verlassen haben, nachdem sie Uns einmal 
gefunden hatten, und die dachten, nachdem sie ohne ein "mit Deiner Erlaubnis" oder einem 
einfachen "Danke" unhöflich aus Unserem Heiligen Tempel gegangen waren, dass sie sofort 
dazu qualifiziert wären, Unsere Worte zu "channeln", eine neue Aktivität ins Leben zu rufen 
oder die "üblichen Geschäfte" mit der Grossen Weissen Bruderschaft weiterzuführen. Ich 
erinnere Mich an ein verheiratetes Paar, das die Aktivität nach zwei Jahren verliess, im 
Glauben, dass sie nun ihre zweijährige Mindest-Probezeit vollendet hätten und von dem 
Meister "angenommen" worden wären, und dass sie nicht länger in der Aktivität bleiben 
müssten!

Es ist seltsam, wie der menschliche Verstand von seinem Besitzer gebeugt und verdreht 
wird, um zu versuchen, das Gesetz zu umgehen. Deshalb hat deine Welt so viele Gesetze! 
Falls du einst diese Aktivität brauchtest, um die Vordertür zur Grossen Weissen Loge zu 
finden - der exklusivste Club Seiner Art, dessen Mitgliedschaft du wahrscheinlich je haben 
wirst -, denkst du dann nicht, dass du ein Mitglied bleiben (und weiterhin deinen 
"Verpflichtungen" nachkommen!) müssen wirst, um die Vorteile zu erhalten, die ein solcher 
exklusiver "Club" anzubieten hat? Darum geht es in dieser einzigartigen Aktivität des 
Fundamentes für Höheres Geistiges Lernen. Verlasse diese Aktivität, und du wirst nicht 
länger in der Lage sein, dich mit den Meistern der Grossen Weissen Loge oder Bruderschaft 
zu verbinden. Höre damit auf, "deinen Verpflichtungen nachzukommen", und du hast kein 
Anrecht auf irgendwelche Vorrechte, die Wir anzubieten haben.

Dies taten Unsere beiden seit langem bewährten Leiter der Gruppe in Toronto, zusammen 
mit zwei oder drei anderen Schülern; einer davon war geweiht. Weil die "Dinge" nicht auf ihre 
Art und Weise liefen, entschlossen sie sich, ebenfalls nicht auf Unserem Weg zu gehen. Weil 
sie das Gefühl hatten, sie hätten während der letzten paar Jahre nicht die Aufmerksamkeit 
des Ecksteins dieser Aktivität erhalten, dachten sie, sie könnten "das System" durch Lügen, 
Anspielungen und bösartigen Klatsch verändern und einen Anschein von Kontrolle 
wiedererlangen. Sie hatten zuvor nie "Kontrolle", weshalb sollten Wir sie ihnen also jetzt 
plötzlich geben, besonders nachdem sie von Uns in der Grossen Weissen Loge erwartet 



hatten, ihre illegalen und rechtswidrigen Methoden zu ehren? Deshalb liefen "die Dinge" 
nicht auf ihre Art und Weise!

Von einem geistigen Stolz geblendet, der SÄMTLICHE Liebe ausschliesst, beeinflussten
diese beiden zusammen mit ihren Kohorten dann andere, ihre Denkweise anzunehmen, 
voraussetzend, dass "Elend Gesellschaft liebt"! Unsere Schlüsselhalter der Heiligen Stadt 
von Johannes dem Geliebten bei Yuma, Arizona, und seine Frau wurden davon überzeugt,
dass sie nicht die Aufmerksamkeit erhielten, die ihnen zustehen würde, und so verliessen sie 
beide die Aktivität und sandten den Schlüssel zurück. Sie sind noch immer im irrtümlichen 
Glauben, dass sie mit ihrem "Dienst" weitermachen könnten als wären sie noch immer bei 
uns, weil sie lange mit Uns gedient hatten (er während etwa zwanzig Jahren, sie während 
etwas über neun Jahren). Sie sind nicht mehr bei Uns. Sie gingen! Sie wandten sich um 180° 
und gingen wieder zur Vordertür hinaus. Sie kamen nie zurück. Wir von der Bruderschaft der 
Meister müssen ihr bittendes Klopfen um Wiedereinlass in Unseren exklusiven Club erst 
noch hören.

Mit unseren früheren Gruppen in Manassas, Richmond und Roanoke in Virginia war es das 
gleiche. Sie alle dachten, weil sie ihr Sein im grossen Staat Virginia hatten und nahe bei 
"Shenandoah" waren, würden sie automatisch mit besonderer Aufmerksamkeit von Unserem 
Shenandoah Meister Sanktum bevorzugt werden. Das war nicht so, und sie fanden dies 
allzufrüh heraus, jedoch etwas zu spät für ihren Geschmack, weil sie gedacht hatten, dass 
sie "mit der Zeit" die Dinge so verändern könnten, dass sie ihrer Art, die Dinge zu tun, 
angepasst wären!

Dann gab es das jüdische Kontingent. Oh, Meine Güte, wie sehr dachten sie, dass Lord 
Morya und Unser Orakel sie "beleidigt" hätten! Nun, natürlich taten Wir dies, und du und Ich 
werden immer jene "beleidigen", die der jüdischen "Überzeugung" angehören, einfach 
deshalb, weil ihnen in sehr jungen Jahren ein programmierter Beleidigungsmechanismus 
eingepflanzt worden ist. Sie lassen sich sehr leicht beleidigen, und der durchschnittliche 
Jude verbringt den grössten Teil seines Lebens damit, nach beleidigenden Situationen zu 
suchen, damit er oder sie seine oder ihre Selbstgerechtigkeit erhalten kann! 
Selbstgerechtigkeit hat in den vergangenen Jahren mehr als eine schöne Aktivität 
umgebracht, aber Wir werden niemandem gestatten, diese eine Aktivität zu zerstören, wer er 
auch immer zu sein glaubt. Auch werden Wir nicht mit solch einer Minderheit von 
Undankbaren übereinstimmen, um sie in Unserer Herde zu halten. Unnötig zu sagen, dass 
eine kleine Schar von Juden nicht nur versuchte, ihre zionistische Gegenwart erkennbar zu 
machen, sondern als dies fehlschlug, versuchten sie, die Aktivität zu zerstören. Natürlich 
versagten sie, und gemeinsam mit jenen, die ihre Partei ergriffen, sind auch sie nicht länger 
mit uns.

Es gibt einige sehr falsche Dinge, die von den Zionisten auf der ganzen Welt begangen 
werden, über die der durchschnittliche Jude nicht Bescheid weiss, von denen ihm nichts 
gesagt wird und über die er nichts wissen will. Wenn sie von solchen Dingen in Kenntnis 
gesetzt werden, weichen sie in falschem Entsetzen und programmiertem "Un-Glauben" 
zurück. Wie die Gassenkatzen der Nacht hören Wir, wie sie ihre programmierten Schreie "Es 
ist nichts als eine weitere dumme Verschwörungstheorie" in den Äther hinaus miauen, bis 
ihre Widersacher schweigen. Wie bei so vielen Dingen in der Welt, spielt es leider nie eine 
Rolle, wie wahr sie sind.
Letzten Monat (Juni 1995) sagte ein bekannter polnischer Priester: "... Wegen ihrer 
satanischen Gier zettelten die Juden den 2. Weltkrieg an, genauso wie sie für den Beginn 
des Kommunismus verantwortlich waren." Es ist vollkommen wahr. Dieser gesegnete 
Kirchenmann sprach die absolute Wahrheit! Es war Baron Rothschild, der Adolf Hitlers 
fehlschlagendes neues arisches "Drittes Reich" finanzierte, und es war die jüdische 
Gemeinde, die unter der immensen Macht des russischen Zaren litt und 1917 einen 
gewissen Wladimir Iljitsch Uljanov Lenin unterstützte in der Hoffnung, dass er seine Macht 
mit ihnen teilen würde. Er tat es nicht. Warum hätte er es tun sollen? Er eignete sich 



rücksichtslos eigene Macht an, auf Kosten von allem und jedem um ihn herum, genauso wie 
seine jüdischen "Verfechter" programmiert waren (und es immer noch sind), alles an sich zu 
reissen, was sie nur können, wenn sie können .... und wenn sie die Gelegenheit dazu 
erhalten, werden sie es tun. Merke dir Unsere Worte! Wer wird sie aufhalten?
Sie lagen "tot im Wasser", wie ihr sagt, als Erzengel Melchisedek ihr totes Land vor etwa 
zwanzig Jahrhunderten besuchte, und hier stehen sie am Vorabend eines weiteren Zeitalters 
und erzählen der Welt unverschämter Weise, dass sie noch immer die "Auserwählten" sind. 
Kein Mitglied dieser sogenannten "auserwählten Rasse" wird sich je lange genug hinsetzen, 
um die Tatsachen zu untersuchen. Weshalb? Sie sind zu beschäftigt damit, Geld zu 
"machen", als Politiker, Rechtsanwälte, Bankiers, Ärzte, Medienmagnate, Filmregisseure, 
Moderatoren von Radio-Talkshows, Grundstücksmakler, Konzerndirektoren und -
präsidenten, Herausgeber von Printmedien, Besitzer von Fernsehstationen, oder einfach als 
einfache Juweliere, und andere - alles kontrollierend, was in einer christlichen Welt einen 
Wert besitzt, denn es ist die christliche Welt, die zu zerstören der leidenschaftliche Zionist 
entschlossen ist. Deshalb waren es die Zionisten, die die American Civil Liberties Union 
(A.C.L.U.) gründeten, eine Organisation, die dazu geschaffen ist, die Gesetze zu verwenden, 
um - um jeden Preis - das moralische Gewebe der neuzeitlichen christlichen Gesellschaft zu 
zerstören. Erinnere dich einfach daran, was der Grosse Herr 1991 sagte: "Israel ist der Sitz 
des Anti-Christen!!"

Es kommt nicht darauf an, ob das, was du oder Ich sagen, wahr ist oder nicht. Was auch 
immer gesagt wird, wenn die Wahrheit nicht mit der verdrehten Weise eines typischen 
Juden, die Wahrheit zu betrachten, übereinstimmt und wenn seine programmierte jüdische 
Psyche nicht mit dem in Einklang steht, was du zu sagen hast, dann wirst du automatisch für 
immer als "antisemitisch" gebrandmarkt sein - was natürlich, wenn du es nur wüsstest, ein 
für fast niemand realisierbarer Geisteszustand ist. Wir werden weiter über diese 
unerträgliche Sachlage sprechen, und es ist Unsere innigste Hoffnung, dass auch du es tun 
wirst, ohne darauf zu achten, wer dich dafür verdammen wird, zu Dem Wort zu stehen, für 
die Wahrheit aufzustehen und DEINE GEGENWART ERKENNBAR ZU MACHEN!

Du bist entweder mit Uns oder gegen Uns. Jeder sogenannte "Schüler" von Uns, der sich 
entscheidet, sich von der gemeinsamen Gegenwart der Bruderschaft zurückzuziehen, und 
der in seine eigene Welt zurückkehrt, anerkennt, dass er dies tut, und Wir sind kein Teil 
seiner Welt. Wir können es nicht sein. WIR WERDEN ES NICHT SEIN!

Wir von der Bruderschaft der Bruderschaften wissen, wie schwierig es für jemanden wie dich 
ist, Uns zu finden, und Wir sind Uns der Tatsache mehr als bewusst, dass es während der 
letzten 15 oder mehr Jahren eine auffällige und absichtliche Anstrengung der Kräfte des 
Bösen gab (unterstützt und ermutigt von ihren bereitwilligen Untergebenen im Königreich der 
Menschen), das zu verwirren und zu beschmutzen, was früher ziemlich reine und unberührte 
"Wasser" waren, nämlich die Unseren. Nun will jeder Gott spielen, dessen Persönlichkeit 
grösser ist, als dass er etwas mit ihr anzufangen wüsste. Wir sehen dies immer wieder bei 
jenen, die Ich die "Tele-Evangelisten" der Nordamerikanischen christlichen Kirchen nennen 
will.

Für sie wird G-O-T-T wie G-e-l-d buchstabiert, und eine Menge davon - "Bete! Es zahlt sich 
aus!" ist die Losung der Südstaaten, wie es scheint, da sie einem ahnungslosen Publikum, 
das bereit ist, alles zu glauben, so lange es nur nicht real ist, einen nach ihrem eigenen 
"Ebenbild" erschaffenen Gott unterschieben. Diese Betrüger des Glaubens nennen sich 
"Gesalbte", "Erlöste" und "mit dem Heiligen Geist Erfüllte", aber sie wollen nicht die Uniform 
eines wahrhaftig geweihten Priesters oder einer Priesterin tragen, ganz zu schweigen von 
den einfachen sandfarbenen und erdbraunen Roben der Demut und Verpflichtung, die alle in 
Unserer ganzen Schülerschaft nur allzu bereitwillig tragen.

Es ist erstaunlich, Kostbarer, dass es in der ganzen Welt so viele gibt, die Gott und Seine 
Botschafter suchen, und doch so wenige, die wirklich eine solche "Begegnung der dritten Art" 



wollen! Bei jenen deiner äusseren metaphysischen Welt ist es nicht anders - bei den Hindus, 
den Moslems, den Buddhisten, den Schintoisten, den Konfuzianern und sogar bei den 
Taoisten, besonders aber bei den jüdisch-christlichen Kirchgängern deiner sogenannt 
"zivilisierten" Welt. Wir haben sogar festgestellt, dass dies auch sehr ein Problem bei vielen 
Unserer eigenen Schüler ist. Deshalb gibt es eine Probezeit von mindestens zwei Jahren
oder länger, bevor ein neu verpflichtetes Mitglied ein angenommener Schüler wird. Es gibt 
in Wirklichkeit keine Grenze für die einleitende Probezeit, und sie könnte sich gnadenlos 
über ein Jahrzehnt oder länger erstrecken, entsprechend dem Individuum, aber Jene der 
Bruderschaft werden tun, was Wir können, um den Prozess zu beschleunigen.

Dann sehen Wir, dass es jemand wirklich ernst nimmt, bei Uns zu bleiben. Wir treten in eine 
engere Beziehung mit dem angenommenen Schüler, um ihn darauf vorzubereiten, ihn als 
einen Chela auf Probe (wieder!) anzunehmen. Was ist ein Chela? Ah! Ich wünschte, dass 
die meisten jener, die sich so nennen, wüssten, was dieser Bewährungstitel wirklich 
bedeutet. Ja, du wirst das Wort im Chambers English Dictionary finden und 
überraschenderweise ebenfalls im American Heritage Dictionary of the English Language, 
obwohl die meisten Amerikaner kein gutes Englisch können oder sprechen oder keinen Wert 
darauf legen. Sie haben alles getan, um eine vollkommen gute Sprache zu pervertieren und 
zu verändern, nur damit sie zu ihrem unterklassigen Temperament passt, und sie haben 
dasselbe mit der christlichen Religion getan.

Nicht, dass der durchschnittliche "Kirchgänger" einen guten Chela erkennen würde, wenn er 
oder sie zufälligerweise mit einem solchen zusammenstossen würde, aber die erste 
Definition einer solchen philosophischen Eigenartigkeit (wie sie im "Chambers" gegeben 
wird), lautet: "...die Greifwerkzeuge eines Gliederfüsslers"! Aber natürlich betrachten Wir, 
Geliebter, Unsere Chelas - buchstäblich als "Jünger eines religiösen Lehrers oder Leiters". 
Es ist einfach ein Hinduwort für "Jünger oder Schüler", und nach den Upanischaden kann 
man Wahrheit nur erlangen, wenn man einem Weisen oder einem Guru sein Gehör schenkt.
Natürlich verstehen Wir nur allzu gut, dass es viele, viele wahrhaft aufrichtige, loyale und 
aktive Schüler und Chelas gibt, die sich nach der Gelegenheit sehnen, irgendeinem 
besonderen Anlass beizuwohnen, selbst wenn es nur einmal in ihrem Leben ist - Unserer 
Jahreskonferenz (das wichtigste Ereignis), den "Neuer Ausblick - Seminaren", den 
"Elemente des Lebens" - Seminaren, den Meister-Wochenenden, die nun in ganz Europa 
durchgeführt werden, Unseren "Informations"-Reisen oder -Missionen, einem Weltlehrer-
oder Bibelforum, den monatlichen Flammenübertragungs-Gottesdiensten, den Primary- oder 
Secondary-Lessons und natürlich den wöchentlichen Gottesdiensten in den Sanktuarien.

Was du aber erkennen musst, ist, dass du es bist, der dein Leben besonders macht. Indem 
du an deinem eigenen Ort tust, was du kannst, um das Königreich des Allmächtigen Gottes 
und die Geheiligte Welt der Meister für dich und für andere lebendig zu machen. Was du 
säst, wirst du ernten, aber wenn du nichts tust, wirst du nichts erhalten. Warte nicht darauf, 
dass du etwas vom Himmel erhältst, bevor du reagierst. Das Ausfliessen bestimmt das 
Einfliessen! Wie in dem bekannten Theaterstück "Warten auf Godot" dargestellt, könnten du 
und andere dahingehend getäuscht werden, zu denken, du würdest etwas für die 
Menschheit tun, und dass man sich damit die Zeit vertreiben könnte, bis etwas daherkommt, 
aber die Meister oder Unsere Botschafter werden sicherlich nicht einen Augenblick lang 
getäuscht.

Aber der Kernpunkt, der hier wirklich betont werden muss, ist, was der Grosse Herr von uns 
allen erbeten hat - einfach unser Leben für unsere Freunde hinzugeben. Wer sind deine 
Freunde? An wen wendest du dich, wenn der Weg steinig wird? Auf wen verlässt du dich, 
dass er sich für dich einsetzt wenn du Hilfe brauchst? Oder, wenn alles andere fehlschlägt, 
zu wem BETEST du?! Wenn du diese grossartige Aktivität des Fundamentes als deinen 
Freund betrachtest, dann sei allem gegenüber ein Freund, was diese Aktivität zu bieten hat, 
und in Toronto werden ALLE deine Freunde versammelt sein, auch zusammen mit den Ihren 
...., und auch du wirst als ein Freund betrachtet. Ist das Vertrauen und der Glaube des 



Meisters in dich unberechtigt, oder wirst du einfach "missverstanden"? Vertraust du genug 
und glaubst du genügend an dich selbst, dass du das Vertrauen hast, LOSZULASSEN UND 
GOTT ZUZULASSEN? "Ja, das tue ich!", hören Wir dich sagen? Gut! Bist du nun bereit, 
genügend Anstrengungen aufzubieten, um dich zu der diesjährigen Jahreskonferenz nach 
Toronto zu bringen?

Du wirst von dem Allmächtigen Gott gerufen, und wenn du sagst, du könntest nicht kommen, 
du könntest es dir nicht leisten, oder wenn du "denkst", dieses Jahr würdest du "sie 
auslassen" (weil du "andere Dinge" zu tun hast, die eine höhere Priorität haben), dann sagst 
du dies Dem Einen, Der Alles Weiss - Dem Allerhöchsten Herrn - deinem Schöpfer. Denke 
darüber nach, denn diese Aktivität ist so wirklich, wie eine solche nur sein kann, und wir sind 
der einzige WIRKLICHE Organismus seiner Art, der gegenwärtig auf dem Planeten aktiv ist! 
Wenn du an diese Aktivität des Fundamentes für Höheres Geistiges Lernen glaubst, wenn 
du wahrhaftig an dich selbst glaubst und dich um deine Geistige Zukunft und deinen 
Geistigen Selbstwert sorgst, und wenn du glaubst, dass Das Orakel wahrhaftig ist, Wer Er ist 
und ebenfalls der Göttliche Repräsentant des Grossen Herrn, dann wirst du erkennen, dass 
dies Tage sind, die nicht verpasst werden können.

Du bist sehr wohl dazu privilegiert, von deinem Vater-Mutter-Gott, der Geistigen Hierarchie 
und der Grossen Weissen Bruderschaft gerufen zu sein, ein Teil der Geschichte zu sein, wie 
du sie nie wieder sehen wirst. Wenn du willst, dass dich Menschen als wichtig erkennen, 
dann liegt es an dir, die Wichtigkeit dessen anzuerkennen, was diese Aktivität mit dir auf der 
ganzen Welt zu vollbringen bestrebt ist. Oder ist dein Leben und deine Welt so sehr mit 
deiner eigenen Wichtigtuerei erfüllt, dass du für diesen grossen Moment kein Verständnis 
hast? Was auch immer die Antworten, die Entschuldigungen oder die triftigen Gründe sind 
(und derer gibt es weniger, als du vielleicht einsiehst), erkenne einfach, dass du immer einen 
Weg finden kannst, es zu tun, falls oder wenn du es wirklich tun willst! Warum können dann 
Ich und Meine Brüder und Schwestern von der Grossen Weissen Loge, so wie du von Mir 
erwartest, dass Ich für dich einstehe, nicht dasselbe von dir erwarten? Dürfen wir Uns auf 
deine energische und bereitwillige Teilnahme an der Konferenz der Geistigen Hierarchie in 
Toronto, Kanada, freuen?

DER GEHEIME AVATAR

Peter W. Leach-Lewis: 
Weil ich nicht von der Wahrheit lassen kann

eine Rechtfertigung (aus Interview in "ZeitenSchrift" 13/97)

 Wir wurden in der Schweizer Presse angeklagt und für schuldig befunden, ohne dass 
ein einziger Zeitungsreporter wirklich versucht hätte, die Wahrheit über das 
herauszufinden, was er von anderen abschrieb. 

 ... für schuldig befunden worden, "rassistische Bemerkungen zu machen. .... Wäre es 
kein Schauprozess, so wäre dieser Fall nie vor Gericht gekommen, einfach deshalb, 
weil wir kein Gesetz gebrochen haben. 

 Eine private geistige Abhandlung ... War absichtlich ... An die Presse weitergegeben 
worden. Hätten die Zeitungen diesen wunderschönen und erhebenden geistigen 
Diskurs in seiner Vollständigkeit gedruckt, so hätten wahrscheinlich viele ihrer Leser 
mehr über die Universale Kirche wissen, wenn nicht gar unseren Reihen beitreten 
wollen ... Der Brief war weder rassistisch noch antisemitisch. Und selbst wenn er es 
gewesen wäre; was soll‘s! Es war ein privater Brief. 



 Wir werden weiterhin unnötig verfolgt werden von jenen, deren Leben von genau 
jenem rassistischen Vorurteil und jener religiösen Voreingenommenheit bestimmt ist, 
welche sie allzu schnell und ungerechtfertigt anderen Menschen vorwerfen. 

 Ich frage mich, ob unsere antichristlichen Gegner ... sich je die Zeit genommen 
haben, im Duden nachzuschauen, was das Wort ÖFFENTLICH überhaupt heisst ... 
Trifft dies auf die sehr persönliche geistige Abhandlung zu, die wir an nur 131 
ausgewählte Schweizer Mitglieder unserer Kirche versandt hatten ...? 

 Der Brief, für dessen Versand .... ich persönlich verantwortlich war, war NICHT für die 
Augen der Öffentlichkeit, er war vertraulich und er war PRIVAT. ... Werde ich 
weiterhin solche Briefe aussenden, an wen, wann und wohin ich will. 

 Welche Hoffnung bleibt jedoch dem Planeten, wenn irgend jemand die private Post 
von gesetzestreuen Bürgern lesen und PUBLIZIEREN kann? ... Was zur Zeit in der 
Schweiz passiert, ist ein schrecklicher Schlag gegen die Redefreiheit in Ihrem Land 
... 

 Meine Leute und ich gehören nun einmal zu den wenigen auf diesem Planeten, die 
den Merksatz "Stehst du nicht für etwas ein, fällst auf alles du herein"
unterschreiben. Wir alle brauchen ein solides Geistiges Fundament, um darauf zu 
wachsen ...

 Selbstverständlich haben wir kein Pamphlet verschickt ... und das ist die Wahrheit ... 
Nichts als die WAHRHEIT. ... Wir haben einfach ein Problem angesprochen, welches 
wir mit einem kleinen Grüppchen von unzufriedenen (und jetzt ehemaligen) 
Mitgliedern in der Kirche - die meisten von ihnen waren Juden ... - und der Sünde der 
SELBSTGERECHTIGKEIT hatten. 

 Nach dem ich nun ein langes Jahr am "Kreuz" der öffentlichen Meinung der Schweiz 
gehangen habe, verleumdet und entehrt, ist es nun an mir, meine Gegenwart 
bekannt zu machen! Es ist Zeit, dass mich das gierige Schweizer Zeitungspublikum 
kennenlernt, wie ICH BIN, ... Ich bin äusserst stolz, ein lebendiger, wenn nicht gar 
tapferer Teil dieser Kirche zu sein, als ihr treuer und lebensspendender Gründer und 
Eckstein. 

 Es ist eher kurzsichtig von jenen, die so glücklich darüber zu sein scheinen, wenn sie 
mich und meine Leute angreifen können. Mit den Worten des Grossen Herrn sage 
ich, "Herr vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun." 

 Bis vor ein paar Monaten kannte ich nicht einmal die Bedeutung des Wortes
"Rassismus". ... Ich bin so rassistisch wie ein Regenbogen, was einiges mehr ist, als 
meine Ankläger sagen können, und so antisemitisch, wie ein jüdischer Duschkopf. 
Nein! Ich korrigiere mich: Ich bin so anti-semitisch wie eine chinesische 
Strassenlaterne. 

 Was die Schweizer Medien drucken als "WAS SEIN SOLL" ist alles ein grosses 
"WAS SOLL‘S"! ... Ich werde nicht zulassen, dass mich all dies ein Jota weit entfernt 
von meinem Gottgegebenen Mandat, das zu tun, wozu ich geweiht wurde, wozu ich 
mich verkörpert habe, um die Aufgabe zu erfüllen, die mir vom Herrn der Welt 
gegeben wurde. 



Sind Sie nun ein Rassist und Antisemit?

 Sogar Sie sind entschlossen, mir dieses dumme und bedeutungslose Etikett 
anzuhängen. ICH BIN, was ICH BIN! ... Ich verberge nichts ... Wissen Sie einfach, 
dass ich ein wahrer Priester und ein Gesandter des Allmächtigen Gottes bin! 

 Womit wir in der Schweiz konfrontiert sind, hat absolut nichts mit Antisemitismus zu 
tun, sondern alles mit Anti-Christianismus ... 

 Sind die Juden etwa so arrogant auch den Grossen Herrn des sog. "Antisemitismus" 
anzuklagen?!! Natürlich ist die Antwort ein lautes JA!, doch hat der durchschnittliche 
Christ dies noch nicht erkannt. 

 Das Wort "Antisemitismus" hat keinerlei Bedeutung, ausgenommen als Waffe in der 
modernen politischen Kriegführung! 

In einem Brief schreiben Sie, "Israel ist der Sitz des Anti-Christen." Eine sehr 
starke Beschuldigung. Was haben Sie dazu zu sagen?

 Natürlich ist Israel der Sitz des Anti-Christen! Wie könnte irgendein intelligentes 
Wesen anders darüber denken? Nur weil dies eine starke Aussage ist, nur weil ich 
dies gesagt habe und nur weil ES WAHR IST, heisst das nicht, dass ich ein Rassist 
oder Judenfeind bin. ... Der jüdische Talmud ... beinhaltet sehr beleidigende 
Aussagen und Unterweisungen, die spezifisch gegen die Christen gerichtet sind. 
Neben einer Reihe abscheulicher sexueller Behauptungen über Jesus, den Christus, 
besagt der Talmud, dass Er zur Strafe in kochende Exkremente eingetaucht werden 
muss. Wenn das nicht Anti-Christlich ist, dann weiss ich auch nicht! 

 Lassen Sie uns ein anderes Buch nehmen, ... , das Hatanya, eines der 
grundlegenden Bücher der fanatischen Chassidim Sekte. In ihm steht geschrieben, 
dass alle Nichtjuden [besonders die Christen] völlig teuflische Geschöpfe sind. 

Sie schrieben ebenfalls, "In ihrer Satanischen Gier ...". Bitte kommentieren Sie 
diese Äusserung

 Zuerst möchte ich absolut klarstellen, dass ich dies persönlich nie geschrieben 
habe... ....verdrehen gewisse Marionetten von der Presse das Gesetz, um uns vor 
Gericht zu bringen - in einem verrückten Versuch, meine Leute und mich daran zu 
hindern, die verächtlichen Taten einer einzelnen religiösen Sekte amoralischer 
Individuen der Welt bekannt zu geben ... 

 Was ist es, wovon der Abschaum der Menschheit nicht will, dass man es weiss? Und 
wer genau, ist dieser Müll der Menschheit? Nachdrückliche, verdammende Worte,
aus dem Munde eines geweihten "Mannes aus geistlichem Stand"? Nicht 
nachdrücklicher als die Worte des Meisters Jesus, als er die Juden immer wieder 
"Heuchler" und "Lügner" nannte... 

 Ich bin ein guter Mann, und wenn Sie mir nur zuhören, werden Sie feststellen, dass 
ich nur das GUTE repräsentiere. Genauso, wie ich zur Wahrheit stehe, stehe ich 
auch zu den Worten des Grossen Herrn. Wenn sie mich verdammen, dann 
verdammen sie auch Meister Jesus, denn Seine Worte sind heute die Meinen. 

 Ja, es stimmt, der von Ihnen zitierte Satz wurde in der vierseitigen geistigen 
Abhandlung erwähnt, die wir ausgesandt hatten, doch habe ich dies niemals gesagt, 
noch persönlich geschrieben, obwohl ich mir jetzt manchmal wünsche, ich hätte es 
getan. 



Nun stimmt denn diese Aussage?

 ... wie es auch nicht die Tat (oder der Wille) des deutschen Volkes war, die Juden im 
2. Weltkrieg zu vernichten; hinzu kommt, dass Simon Wiesenthal bei mehr als einer 
Gelegenheit öffentlich gesagt hat, dass es kein einziges Nazi-Todeslager auf 
deutschem Boden gab.

 Und wenn wir schon über Deutschland sprechen: auch hier war es wiederum die Tat 
eines feindlichen Eindringlings, nämlich Adolf Hitlers, eines Österreichers. Feindliche 
Eindringlinge sind feindliche Eindringlinge; sie sind auch eine fremde Gegenwart in 
unserer Mitte. Was jedoch all die Jahre als ein grosses Geheimnis verborgen 
gehalten wurde: ein Geheimnis, von dem die jüdische Verschwörung verhindern will, 
dass es irgend jemand erfährt, ist, dass Hitler und Lenin viel mehr gemeinsam hatten, 
als nur eine "fremde Gegenwart" in einem Land zu sein, zu dem sie nicht gehörten. 
Beide dieser Monster der Menschheit ... Hatten unwiderlegbar eine jüdische 
Abstammung! 

 ... wie Gassenkatzen der Nacht hören wir die Medien ihre vorprogrammierten Schreie 
in den Äther hinaus miauen, bis ihre Widersacher verstummen. Man kann uns für 
diese Bemerkung kritisieren, man kann sie sogar von Zeit zu Zeit zitieren - doch was 
kürzlich in den Schweizer Medien geschah, ist der beste Beweis, dass wir mehr als 
recht hatten! 

Was genau ist der "Antichrist"?

 Der Antichrist ist einfach der Widersacher von allem, was Teil des CHRISTUS ist. .... 
Das Gefühl (oder die Kraft) des Antichristen wird sich leicht und schnell durch jene 
manifestieren, die selbstgerecht sind oder eingebildet. Ironischerweise ist die Kraft 
des Antichristen besonders vorherrschend in jenen christlichen Kirchen, wo so viele 
selbstgerecht verkünden, sie seien "erlöst" und frei von Sünde. 

Wie würden Sie das Gegenteil definieren - ist das der Christus?

 In gewissem Sinne, ja. Doch es ist nicht so einfach. Viele Menschen nennen Jesus 
DEN Christus, oder nur Christus, aber Er war mehr als das. Wie ich früher schon 
sagte, kam Er, um uns DEN Weg, DIE Wahrheit und DAS Leben zu zeigen. ... Als 
Yeshua-bar-Joseph, der Sohn von Alpha und Omega (oder welchen Namen Sie für 
"Gott" haben), auf dem Berg Tabor transfiguriert wurde, strömte die Sonne oder das 
Licht Gottes in Sein Heiliges Herz und erleuchtete Seinen ganzen Körper. Bis zu 
jenem Moment musste Er den "Christos" oder die Lebendige Flamme des 
Allmächtigen Gottes erst noch manifestieren. 

Sie werden als Gründer der Universalen Kirche bezeichnet, die eine Sekte sein 
soll. Was ist die "Universale Kirche" genau?

 Der Umstand, dass man uns eine "Sekte" nennt, ist bedeutungslos. Praktisch jeder 
auf der Welt gehört zu der einen oder anderen "Sekte", vor allem jene, die in irgend 
einer bestimmten Kirche zum Gottesdienst gehen. 

 Das Wort Gottes sollte höher geachtet werden als menschliche Meinung. Was wir 
lehren ist bewiesene Tatsache! Wir sind keine politische Bewegung, noch sind wir 
eine "Unterabteilung" einer der Hauptreligionsabteilungen der Menschheit. Jeder von 
uns hat seine persönliche Theologie, denn die Universale Kirche ist ganz bestimmt 
keine etablierte Form von Religion, noch ist sie eine Sekte, ein Kult, oder eine 



Konfession von ausschliesslich Christen. Wir sind auch keine Gruppe von "New 
Agers" ... 

 Bin ich ein sogenannter "Kult-Führer", wie man mich bezeichnet hat? ... Hegen meine 
Leute eine exzessive Verehrung für mich? Ich hoffe nicht, und wo immer ich solches 
sehe, entmutige ich es unverzüglich, indem ich diese Leute auf die Erde 
herunterbringe mit einer liebevollen Berührung und einer vertraulichen Bemerkung 
oder zwei, wie es jeder Hirte der Gläubigen tun sollte. 

 Ja ich bin der Patriarch und der vorsitzende Erzbischof der Universalen Kirche .... Für 
meine Brüder und Schwestern der Kirche bin ich einfach ihr "Big Daddy" ... 

 Die Kirche wurde durch Göttliches Mandat am 18. Januar 1981 gegründet ... Ich bin 
nur ein geweihtes Instrument des Göttlichen Zieles, welches den Willen des 
Allmächtigen Gottes ausführt! 

 Im Wassermann-Evangelium von Jesus dem Christus, welches vor zweitausend 
Jahren niedergeschrieben und aufgezeichnet wurde, heisst es (Kap. 58:4, 10, 12; 
60:3,7,15): "... Auf den sieben Postulaten muss die Philosophie des Lebens und des 
Gottesdienstes des kommenden Zeitalters ruhen ... Dies sind die sieben sicheren 
Gründersteine, auf welchen Die Universale Kirche stehen soll ... Das (Fische-
)Zeitalter, in das wir eintreten, ist das Zeitalter der Vorbereitung ... 

 Das (Wassermann-)Zeitalter, welches folgt, wird das Zeitalter des Menschen sein, 
das Zeitalter des Glaubens ... und wenn das bessere Zeitalter gekommen ist, wird Die 
"Universale Kirche" auf den sieben Postulaten stehen und wird gemäss dem reif 
gewordenen Modell erbaut werden." 

 Und da wir nun in ein weiteres Zeitalter ... eintreten - gerade so wie zu Zeiten des 
Grossen Herrn, als Er kam am Anfang des Fische-Zeitalters, welches die Christliche 
Ära einleitete - so geschieht es jetzt, da Er wiederkommt, um Seinen Leuten zu 
helfen, eine Neue Weltreligion für das nun heraufdämmernde 
Wassermannzeitalter zu formulieren. 

 ... Auf diese Weise wurde Die Universale Kirche ins Leben gerufen. Es war 
unvermeidlich. Es musste so kommen, und wie jene der alten Religion, welche vor 
zweitausend Jahren gegen den Geliebten Jesus vorgingen, genauso fühlen die 
Mitglieder der sogenannt etablierten Religionen, dass eine grosse Veränderung in der 
Luft liegt. ... Das ist der Grund dafür, dass sowohl das jüdische wie das christliche 
"Establishment" uns so vehement attackieren. 

Wir betrachten das Göttliche Mandat, das uns gegeben wurde, als ein Geschenk Gottes an 
uns, und das, was wir als ein Dritter Franziskanischer Orden an uns selbst machen, als 
unser Geschenk AN Gott. In dieser Bruderschaft habe ich meinen Leuten eine Familie 
gegeben, auf die sie stolz sein können. Wir sind eine rechtmässige Kirche - eine wahre 
Kirche.


